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1 Be nut zung des Nacht tre sors

Die Ein lie fe rung darf nur in den von der Bank aus ge ge be nen Be hält nis sen er fol gen. In je des Be hält nis ist ein Ein lie fe rungs schein ein zu le gen, auf dem
Na me und An schrift des Kun den, Kon to-Num mer, In halt des ein ge wor fe nen Be hält nis ses und Tag der Ein lie fe rung an zu ge ben sind; eine Durch -
schrift des Ein lie fe rungs scheins ist in den Brief ka sten der Bank ein zu wer fen.

2 Be arbei tung des In halts der Be hält nis se

(1) Wird ein Be hält nis nach Be en di gung der Ge schäfts stun den in den Nacht tre sor ein ge wor fen, so nimmt die Bank die Be arbei tung der dar in ent -
hal te nen Schecks so wie die Gut schrift des dar in be find li chen Bar gelds am näch sten Bank arbeits tag vor.

(2) Über den Emp fang des In halts der Be hält nis se gibt die Bank dem Kun den un ver züg lich durch Gut schrift oder auf son sti ge Wei se schrift lich
Nach richt. Ein wen dun gen gegen die Gut schrift oder die Nach richt so wie de ren Aus blei ben sind der Bank un ver züg lich mit zu tei len.

3 Be hand lung der Be hält nis se, Schlüs sel und Kon troll mar ken

Die Be hält nis se, Schlüs sel und et wa aus ge ge be ne Kon troll mar ken blei ben Eigen tum der Bank; sie sind sorg fäl tig zu be han deln. Dop pel schlüs sel und
Er satz kon troll mar ken darf der Kun de nicht an fer ti gen. Der Ver lust ei nes Schlüs sels oder ei ner Kon troll mar ke ist der Bank un ver züg lich in Textform
mit zu tei len.

4 Beendigung des Benutzungsvertrags

Bei Beendigung des Benutzungsvertrags sind die Behältnisse, Schlüssel und etwa ausgegebene Kontrollmarken der Bank zurückzugeben.




